
die mit ihnen verbündeten Kosakengeneräle — einen letzten verzwei­
felten Versuch unternommen, den Friedensabschluß zu vereiteln, den 
Sowjets die Macht und den Bauern den Boden aus den Händen zu 
entreißen, sollten die Soldaten, Matrosen und Kosaken gezwungen 
werden, für die Profite der russischen und mit ihnen verbündeten 
Imperialisten zu verbluten. Kaledin erhob am Don, Dutow im Ural das 
Banner zum Aufstand.

Die Kadettenbourgeoisie gibt ihnen die notwendigen Mittel für ihren 
Kampf gegen das Volk. Die Leute vom Schlage Rodsjankos, Milju- 
kows, Gutschkows und Konowalows wollen die Macht zurückerobern; 
mit Hilfe der Anhänger Kaledins, Kornilows und Dutows verwandeln 
sie die werktätige Kosakenschaft in ein Werkzeug zur Durchsetzung 
ihrer verbrecherischen Ziele. Kaledin hat über das Dongebiet den 
Kriegszustand verhängt, verhindert die Getreidelieferungen für die 
Front und sammelt Kräfte zum Vormarsch gegen Jekaterinoslaw, 
Charkow und Moskau. Ihm zu Hilfe kam der aus der Haft geflohene 
Kornilow, derselbe, der im Juli die Todesstrafe eingeführt hat und 
gegen das revolutionäre Petrograd zu Felde gezogen ist. In Orenburg 
hat Dutow das Exekutivkomitee sowie das Revolutionäre Militärko­
mitee verhaftet, die Soldaten entwaffnet und will sich Tscheljabinsk 
unterwerfen, um dem sibirischen Getreide, das an die Front und in die 
Städte geschickt wird, den Weg abzuschneiden. Karaulow bedroht die 
Tschetschenzen und Inguschen im Kaukasus. Der politische Stab 
dieses Aufstandes ist das Zentralkomitee der Kadettenpartei. Die 
Bourgeoisie stellt den konterrevolutionären Generälen für ihre gegen 
das Volk und dessen Macht gerichteten Putsche Dutzende Millionen 
an Geldern zur Verfügung. Die bürgerliche Zentralrada der Ukrai­
nischen Republik, die den Kampf gegen die ukrainischen Sowjets 
führt, hilft Kaledin, Truppen am Don zusammenzuziehen, und läßt es 
nicht zu, daß die Sowjetmacht die zur Niederschlagung der Kaledin- 
revolte erforderlichen Streitkräfte in das Land des ukrainischen 
Brudervolkes schickt. Die Kadetten, die schlimmsten Feinde des 
Volkes, die gemeinsam mit den Kapitalisten der anderen Länder den 
gegenwärtigen Weltkrieg vorbereitet haben, bemühen sich, von der 
Konstituierenden Versammlung aus ihren Generälen, Kaledin, Kor­
nilow und Dutow, zu Hilfe zu kommen, um gemeinsam mit ihnen das 
Volk zu unterdrücken.

Arbeiter, Soldaten und Bauern, die Revolution ist in Gefahr. Man 
muß die Sache des Volkes zu Ende führen, muß die Verbrecher und 
Feinde des Volkes hinwegfegen; das ist notwendig, damit die konter­
revolutionären Verschwörer, die Kosakengeneräle und ihre Inspirato-
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